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DAS QNN 
Das Queere Netzwerk Niedersachsen e.V. (QNN) ist 
der Landes- und Fachverband der queeren Vereine, 
Gruppen und Initiativen. 

Es wurde 1991 als Schwules Forum 
Niedersachsen gegründet und hat sich seither zur 
Interessensvertretung aller queeren Gruppen in 
Niedersachsen weiterentwickelt. Seit 2015 findet 
sich die Arbeit auch im Namen des QNN wieder.

Das QNN vernetzt, berät, unterstützt und vertritt 
seine Mitgliedsorganisationen. Es fördert die 
Vernetzung queerer Menschen und Strukturen in 
Niedersachsen.

Die QNN Geschäftsstelle bezieht Stellung gegenüber 
Öffentlichkeit und Politik, entwickelt Konzepte und 
leistet fachliche Arbeit durch eigene Projekte und 
Fachstellen. 

PROJEKTFÖRDERUNG
Seit 1993 fördert das Land Niedersachsen queere 
Themen und Projekte mit Fördermitteln, welche 
vom Niedersächsischen Ministerium für Soziales, 
Arbeit, Gesundheit und Gleichstellung bereitgestellt 
werden. 

Das QNN berät und begleitet die 
Projektträger*innen und übernimmt den Prozess 
der Umsetzung einer Landesförderung. Es fungiert 
somit als Schnittstelle zwischen den queeren 
Projektinitiativen vor Ort 
und der Bewilligungsbehörde.

MITGLIEDSCHAFT IM QNN 
Den Kern des Verbandes bilden die 
Mitgliedsorganisationen. Derzeit vertritt das QNN 
über fünfzig Vereine und Gruppen.  
 
Eine Mitgliedschaft im QNN ermöglicht den Zugang 
zu vielfältigen Erfahrungen, Ressourcen und 
Expertisen.  
 
Das QNN fungiert zudem als Sprachrohr für seine 
Mitgliedsorganisationen und setzt sich aktiv für 
ihre Belange ein. Als Dachverband ist das QNN die 
politische Interessensvertretung auf Landesebene.

VOR ORT 
Unsere Mitgliedsorganisationen sind 
digital auf unserer „vor Ort“ Seite zu 
finden. Darüber hinaus haben wir über 
300 queere Anlaufstellen in Niedersachsen 
zusammengetragen. Diese können nach 
Zielgruppe, Ort oder Einrichtungsart 
gefiltert werden.

qnn.de/vorort



LANDESFACHSTELLE  
TRANS*
Die Landesfachstelle Trans* ist sowohl Fachstelle als 
auch Interessensvertretung für trans* und nicht-
binäre Menschen in Niedersachsen.

Dazu führt sie fachliche Veranstaltungen 
und Workshops durch, veröffentlicht 
Informationsmaterialen, berät Institutionen und 
Organisationen und gibt Auskunft zu trans* 
spezifischen Angeboten im Land. 

Ziel ist die Lebenssituation von trans* und nicht-
binären Menschen in Niedersachsen zu verbessern.

Die Landesfachstelle Trans* setzt sich für 
geschlechtliche Selbstbestimmung, gesellschaftliche 
Toleranz und Teilhabe von Personen ein, die 
sich nicht im Einklang mit dem bei der Geburt 
zugeschriebenen Geschlecht sehen. Dies gilt auch 
für jene, die diese Zuschreibung hinterfragen, die 
transitionieren oder mit der Erfahrung ihrer eigenen 
Transition, ihr ‚Leben danach‘ gestalten.

Der Begriff trans* soll eine größtmögliche 
Vielfalt zeigen. Weniger als um die Vielzahl von 
Begrifflichkeiten, geht es um die Interessen derer, 
die nicht in die cisgeschlechtliche Norm passen 
(wollen).

Kontakt
	trans@qnn.de
	0511 336 58 126

qnn.de/trans

FACHSTELLE
LANDESFACHSTELLE  
INTER*
Die Landesfachstelle Inter* ist eine Kooperation 
des Intergeschlechtliche Menschen Landesverband 
Niedersachsen e.V. und des QNN. Sie vertritt die 
Interessen intergeschlechtlicher Menschen sowie 
ihrer Zu- und Angehörigen in Niedersachsen 
und setzt sich dafür ein, ihre Lebensrealitäten 
sichtbarer zu machen und für spezifische Bedarfe zu 
sensibilisieren. 

Dazu organisiert die Landesfachstelle Bildungs- und 
Informationsveranstaltungen für verschiedene 
Zielgruppen, berät Organisationen, initiiert 
öffentlichkeitswirksame Kampagnen und 
veröffentlicht Informationsmaterialien.
Ein wichtiger Bestandteil der Arbeit ist die 
Inter*Beratung. Ratsuchende werden von 
intergeschlechtlichen Expert*innen begleitet, die 
eigene Erfahrungen einbringen und Perspektiven 
sowie Bewältigungsstrategien aufzeigen können. 

Kontakt
	inter@qnn.de
	0511 336 58 127

qnn.de/inter

FACHSTELLE

Kontakt
	interberatung@qnn.de
	0511 33 658 940
	interberatung.niedersachsen

qnn.de/interberatung



Vorfall 
Melden!

Meldehandy: 
0923478230497

MELDE- UND  
INFORMATIONSTELLE 
QUEERFEINDLICHKEIT
Die Melde- und Informationsstelle 
Queerfeindlichkeit (MIQ) analysiert landesweit 
queerfeindliche Vorfälle, die über ein digitales 
Meldeformular und Mobiltelefon erfasst werden.
MIQ arbeitet mit hohen Standards in Bezug auf 
Datenschutz und Datensicherheit und gewährleistet 
durch anonyme Meldewege einen besonders 
niedrigschwelligen und sicheren Zugang für 
Betroffene und Zeug*innen.

Ziel ist die Erstellung eines fundierten Lagebilds, 
bspw. in Form von Jahresberichten, um Ausmaß, 
Vielfalt, Entwicklungen und Folgen queerfeindlicher 
Gewalt sichtbar zu machen. Erfasst 
werden Online- und Offline-Vorfälle 
aller Art – von diskriminierenden 
Äußerungen bis zu schweren 
Gewalttaten.

Meldende erhalten das Angebot 
einer einmaligen Verweisberatung 
sowie die Möglichkeit einer 
individualisierbaren 
Veröffentlichung des 
Vorfalles als kurze Meldung 
auf der Projekthomepage.

Kontakt
	info@miq-nds.de
	miq.nds

miq-nds.de

VIELFALT IN  
BEWEGUNG!
Mit dem Sportprojekt ‚Vielfalt in Bewegung!‘ setzen 
wir uns für mehr Sichtbarkeit und Akzeptanz
sexueller Orientierungen und geschlechtlicher 
Vielfalt im organisierten niedersächsischen 
Breitensport ein.

Das Projekt wird in Kooperation mit dem
LandesSportBund Niedersachsen umgesetzt.

Zu den Maßnahmen des Projekts zählen die 
Durchführung thematischer Fortbildungen, 
die Bereitstellung von Handreichungen für die 
Sportpraxis und die individuelle Beratung von 
Vereinen.

Die Zielgruppe von ‚Vielfalt in Bewegung!‘ sind 
Hauptamtliche in Sportverbänden, Vorstände von 
Vereinen, Verantwortliche in der Ausbildung von 
Trainer*innen und Übungsleitende.

Zudem richtet sich das Projekt an die sportliche 
Öffentlichkeit, im Sinne einer verstärkten 
Sichtbarkeit und Sensibilisierung für das 
Projektthema.

 

Kontakt
 vib@qnn.de
	0511 336 58 125
	vielfaltinbewegung.nds

vielfalt-in-bewegung.de

FACHSTELLE FACHSTELLE



SCHLAU  
NIEDERSACHSEN
SCHLAU Niedersachsen ist das Landesnetzwerk
der SCHLAU Lokalprojekte. In Workshops bieten die 
ehrenamtlichen SCHLAU Teams für Schulklassen, 
Jugendgruppen sowie jungen Erwachsenen die 
Möglichkeit, über die Lebensrealitäten von jungen 
lesbischen, schwulen, bi, trans*, inter* und queeren 
Menschen ins Gespräch zu kommen.

Mit Methoden aus der menschenrechtsbasierten 
und diversitätsreflektierenden Bildungs- und 
Antidiskriminierungsarbeit wird für die Vielfalt 
der geschlechtlichen Identitäten und sexuellen 
Orientierungen sensibilisiert. 

Entsprechend des peer-to-peer-Ansatzes sprechen 
die Teamer*innen dabei über das eigene Coming-
out, Diskriminierungserfahrungen sowie Vorurteile 
und Rollenbilder. Damit fördert SCHLAU die 
Gewaltprävention und Demokratieförderung an 
Schulen. 

SCHULE DER  
VIELFALT* NIEDERSACHSEN
SCHULE DER VIELFALT* ist ein landesweites Projekt, 
welches Schulen und Studienseminare unterstützt, 
ihr Schulklima so zu gestalten, dass Diskriminierung 
und Mobbing aufgrund sexueller Orientierung sowie 
geschlechtlicher Identität abgebaut werden und so 
Chancengleichheit und Bildungsteilhabe für alle zu 
gewährleisten.

Das Schulentwicklungsprogramm berät bei 
der Implementation des Projektes SCHULE 
DER VIELFALT* NIEDERSACHSEN, schafft 
Vernetzung mit anderen Schulen, unterstützt 
bei Fortbildungsbedarfen, bietet bundesweit 
abgestimmte Qualitätsstandards und deren 
Implementierung in Schulorganisation und -kultur. 

Durch das Einhalten der Qualitätsstandards werden 
die zertifizierten Projektschulen langfristig begleitet, 
sich mit dem Themenfeld „sexuelle Orientierung 
und geschlechtliche Identität“ auseinanderzusetzen 
und so eine queersensible Schulgemeinschaft zu 
gestalten.

Kontakt
	info@schule-der-vielfalt-nds.de
	0511 340 890 305
	schule_der_vielfalt_nds

schule-der-vielfalt-nds.de 

Kontakt
	info@schlau-nds.de
	0511 340 890 30
	schlau_nds

schlau-nds.de

FACHSTELLE FACHSTELLE



GOLDMARIE
Die Goldmarie ist ein Preis für herausragendes 
Engagement in der niedersächsischen queeren 
Community. Ausgezeichnet werden Menschen, 
die sich mit Ausdauer, Mut und Herzblut für 
geschlechtliche und sexuelle Vielfalt einsetzen. 

Gerade in einem Flächenland 
wie Niedersachsen, in dem 
viele queere Strukturen nicht 
institutionalisiert sind, lebt 
Community-Arbeit oft vom 
ehrenamtlichen Engagement 
einzelner Personen. Die 
Goldmarie würdigt deshalb 
Menschen, die Sichtbarkeit 
schaffen, Unterstützung 
ermöglichen und queere 
Strukturen nachhaltig 
stärken. Verliehen wird der 
Preis jährlich im Rahmen des 
Queeren Neujahrsempfangs.

qnn.de/goldmarie

PUBLIKATIONEN
Das QNN und seine Fachstellen publizieren 
Informationsmaterialien zu geschlechtlicher 
und sexueller Vielfalt. Flyer, Broschüren und 
weitere Materialien können sowohl digital auf 
unserer Homepage heruntergeladen als auch in 
Printversion bestellt werden. Die Veröffentlichungen 
richten sich an Fachkräfte, Multiplikator*innen 
sowie interessierte Personen und bieten 
Hintergrundwissen, Praxishilfen und Anregungen für 
Bildung, Beratung und Öffentlichkeitsarbeit rund um 
queere Lebensrealitäten.

qnn.de/publikationen

TRANS*PARI 
PeerAnsätze in der Regionalen, Integrierten 
Trans* Gesundheitsversorgung und Beratung

Das Projekt Trans*PARI erprobt, wie 
Peer-fokussierte Trans*Beratungs- und 
Gesundheitsangebote in Niedersachsen zu einem 
multiprofessionellen, resilienten, flächendeckenden 
Netzwerk entwickelt werden können.
Ausgehend von vielfach hochprofessionalisierten, 
bisher v.a. ehrenamtlich betriebenen 
Trans*Beratungen wird die qualifizierte 
Fachberatung in Lüneburg aufgebaut und innerhalb 
des Projektzeitraums auf drei andere Standorte 
übertragen.

Dafür erarbeiten eine Landeskoordination und eine 
wissenschaftliche Begleitforschung im Austausch 
mit einem Fachbeirat anwendungsorientierte 
Handlungskonzepte. Aufeinander aufbauend 
konsolidiert das Projekt prekäre Teamstrukturen 
und implementiert ein Qualitätsmanagement, 
etabliert eine integrierte Versorgung durch 
dialogische Qualitätszirkel im Gesundheitswesen, 
bindet den ländlichen Raum durch die 
Entwicklung einer trans*sensiblen Qualifizierung 
dezentraler Praxispartner*innen an und gestaltet 
Generationsübergänge der Peer-fokussierten 
Beratung nachhaltig.

Kontakt
	transpari@qnn.de

qnn.de/transpari

PROJEKTEPROJEKTE
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